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Roß und Santamaria Diaz glänzen auf internationalem Parkett 

Bern (Pferdesportverband MV). Ein unbeschreiblicher 
Moment der Freude und des Stolzes für die 
Voltigiersportlerin Alina Roß und ihre Team-kameradin 
Amari Santamaria Diaz aus Userin (Kreis 
Mecklenburgische Seenplatte) und ihren Verein SG Groß 
Quassow!  
Bei den Weltmeisterschaften in Bern, Schweiz, gelang 
es Alina Roß die Silbermedaille der Senioren zu 
erringen. Dieser herausragende Erfolg ist bereits der 
zweite große internationale Triumph für die 23-Jährige, 
die im vergangenen Jahr bei den Europameisterschaften 

in Schweden ebenfalls Silber gewann. Voltigieren, eine anspruchsvolle Disziplin, bei der auf 
einem galoppierenden Pferd geturnt wird, erfordert nicht nur körperliche Geschicklichkeit, 
sondern auch eine tiefe Verbindung zum Tier. Alina Roß und ihr Oldenburger-Wallach „Baron 
R“ zeigten in Bern in allen Disziplinen - Pflicht, Technikprogramm und Kür - bemerkenswerte 
Leistungen, immer unterstützt von ihrem Vater und Longenführer Volker Roß. Doch der Glanz 



dieser Meisterschaft beschränkt sich nicht allein auf Alina Roß. 
Auch die Nachwuchsvoltigiererin Amari Santamaria Diaz brachte 
mit ihrem internationalen Debüt frischen Wind in die 
Voltigierszene. Ebenfalls für die SG Groß Quassow startend, 
sicherte sich die junge Athletin die Bronzemedaille bei der 
Junioren-Europameisterschaft auf ihrem Lewitzer-Pferd 
„Meran“, an der Longe von Hauke Thümmler. Dieser Erfolg, 
betrachtet man Amaris bisherigen Werdegang, reiht sich 
bemerkenswert ein: neben den Landesmeistertiteln u.a. 2022 Sieg 
beim Preis der Zukunft im Voltigieren; 2023, damals gerade 13 
Jahre jung, schrieb sie Geschichte, indem sie als jüngste 
Teilnehmerin bei den Deutschen Jugendmeister-schaften antrat 
und mit ihrem Longenführer Hauke Thümmler, ebenfalls der 
Jüngste, die Goldmedaille mit nach Hause brachte oder 2024 mit 
dem Gewinn des Preises der Besten bei den U18-Voltigierdamen. 
Diese herausragenden Leistungen 

beider Athletinnen sind nicht nur ein persönlicher Triumph, 
sondern auch ein stolzer Moment für den Pferdesportverband 
Mecklenburg-Vorpommern e.V. und die gesamte Voltigierfamilie 
der Region. Die Erfolge von Alina Roß und Amari Santamaria Diaz 
sind ein eindrucksvolles Zeugnis für den unermüdlichen Einsatz, 
das außergewöhnliche Talent und die tiefe Leidenschaft, die sie 
in ihren Sport einbringen. Alina und Amari verkörpern, was es 
bedeutet, Höchstleistungen zu erbringen und dabei stets mit Herz 
und Seele dabei zu sein. Ihre Geschichten inspirieren nicht nur 
junge Sportlerinnen und Sportler in Mecklenburg-Vorpommern 
und Deutschland, sondern zeigen auch, dass Träume mit harter 
Arbeit und Hingabe wahr werden können. Diese jungen Frauen 
haben nicht nur Medaillen gewonnen, sie haben Herzen erobert 
und neue Maßstäbe im Voltigiersport gesetzt. Der 
Pferdesportfamilie Mecklenburg-Vorpommern könnte nicht 
stolzer sein auf diese unglaublichen Erfolge.  
Fotos: © Familie Roß und Pferdesportverband MV  

 
15. Pferdefestival Stettiner Haff 

Boock (Martina Brüske Medien). Freude kann richtig 
“überschwappen” und die 
Freude über Pferd, Prüfung 
und Ambiente in Boock war 
Olaf Jürgens anzumerken: 
„Wir haben ihn selbst 
gezüchtet, verkauft, 
konnten ihn 
wiederbekommen und 
ausbilden. Ich habe 
Landesmeisterschaften als 

Amateur mit ihm bestritten und war erfolgreich - er ist schon mein 
Traumpferd”. Er - das ist Boritas Bay, 2009 geborener 
Mecklenburger Wallach von Boritas aus einer Levisto-Mutter, als 
Züchterin fungiert Olaf Jürgens Ehefrau Gesine Jürgens, die 
bereits Landesmeister war. Und mit genau diesem Boritas Bay 
besiegelte Olaf Jürgens beim 15. Pferdefestival Stettiner Haff seinen zehnten Sieg in einem 
Springen der Kl. S.  



 Olaf Jürgens plant voraus - Görlitzer Turnier ist das nächste Ziel 
Nächstes Ziel: Die Voraussetzungen für das Goldene Reitabzeichen erfüllen. Das könnte 
glücken, wenn die Reise nach Görlitz zu den Summer Weeks ansteht, denn für das “Goldene” 
werden Siege und Platzierungen in unterschiedlichen Kategorien benötigt und für Nicht-
Berufsreiter - auch wenn sie täglich im Sattel sitzen - ist das nicht ganz einfach. Fünf Paare 
erreichten das Stechen um den Großen Preis des Pferdefestivals Stettiner Haff in der 
Springprüfung Kl. S* mit Siegerrunde und darunter waren allein drei Reiter/innen aus der 
pferdeverrückten Familie Jürgens/ Ebel in Polzow. Des Siegers Nichte Anna Ebel-Jürgens 
wurde mit Zaligor aus der Zucht und dem Besitz von Vater Martin Jürgens Dritte. Ulf Ebel 
pilotierte die Mecklenburger Stute Chaccolina von Chacco-Blue auf den fünften Rang.  
 Züchten und Reiten - Thomas Schröter 
Hinter dem Sieger freute sich Thomas Schröter (Nordwestuckermark) über Messil. Den DSP-
Wallach vom Schockemöhle-Hengst Messenger aus einer Chacco-Blue-Mutter hat Schröter 
selbst gezüchtet. Das M-Springen vor dem Großen Preis konnte der smarte Fuchswallach 
bereits gewinnen vor seiner Stallkollegin Hasel, die ebenfalls Thomas Schröter gehört. Und 
Pia-Marie Starck (Blumenholz) wurde mit Anke Starcks Caluna Vierte in der Hauptprüfung des 
Pferdefestivals Stettiner Haff. 
 An die Zukunft gedacht 
Drei Tage Sonne, funktionierende Abläufe, ein erfreuter Bürgermeister Gunnar Mißling und 
ein höchst unterhaltsames Programm - das darf sich die “Pferdesportfraktion” im Boocker SV 
62 e.V. auf “die Fahnen schreiben”. Und das sind Merkmale, die gut ankommen - beim 
Publikum genauso wie bei den Aktiven. Olaf Jürgens: 
„Die geben sich unglaublich viel Mühe, es ist immer gut 
gemacht dort und für uns ja praktisch vor der Haustür. 
Da fahren wir dann auch deswegen gern hin, weil es 
wichtig ist, solche Turniere zu erhalten”. In Boock gelang 
zudem mühelos der “Spagat” zwischen anspruchsvollen 
Prüfungen und Einsteigerklasse. Neben Stilspringen, A- 
und L-Prüfungen gab es auch eine Führzügelklasse, also 
eine der ersten Möglichkeiten samt Pony/ Pferd und 
Unterstützung einer oder eines Führenden, den 
Turnierplatz mit tipp-topp herausgebrachten Ponys und 
Pferden zu erobern. Gleich sieben noch sehr junge Reiter und Reiterinnen trauten sich in die 
Arena -  stolz, aufgeregt und voller Elan. Auch das ist die Zukunft im Pferdesport - ganz gleich 
ob als künftige Leistungssportler/innen oder einfach aus Freude an der Beschäftigung mit 
Pferden. Fotos: © Martin Giese 

 
Anni Winger Siegerin im NÜRNBERGER Führzügelcup  

Blowatz/ Rostock (Pferdesportverband MV). Die vierte Qualifikation 
des NÜRNBERGER Burgpokal der Führzügelklasse in Mecklenburg-
Vorpommern 2024 fand bei schönstem Wetter in Blowatz am 
vergangenen Wochenende statt. Acht junge Pferdesportler gaben ihr 
Bestes. Anni Winger vom Parkentiner RV Am Hütter Wohld mit ihrem 
Partner Wellenstein hatte die Nase vorn. Lilly Alexa Knorr vom RV 
Waterkant/Kühlungsborn mit Holsteins Janina wurde Zweite. Der 
dritte Platz ging an Leni Brüsehaber von der RSG Syltkuhlen mit 
Hanseatin wurde Dritte. Herzlichen Glückwunsch! Wer 2024 ebenfalls 
noch am NÜRNBERGER Führzügelwettbewerb teilnehmen möchte, 
schaut sich die Ausschreibungen der nachfolgenden Qualifikationsorte 

an: 03.- 04.08.2024 Miltzow und 24.-25.08.2024 Parkentin. Das FINALE findet vom 07. bis 
08.09.2024 bei den Ponytagen MV in Wöpkendorf statt.  
Foto: Anni Winger © Jana Rathsack 



Vorbereitung zur Deutschen Jugendmeisterschaft Fahren 
Klein Nieköhr (Nadine Weylo). Bevor die jungen Fahrer 
aus dem Team MV sich zusammen mit Disziplintrainer 
Jörg Cröger und ihren Begleitern auf den Weg zur 
Deutschen Jugendmeisterschaft im Fahren ins 
niedersächsische Lähden aufmachen, gab es auf der 
Anlage von Mario Schildt in Klein Nieköhr ein 
Vorbereitungstraining. Die Deutschen Jugend-
meisterschaften Fahren werden in den Altersklassen U16 
in kombinierten Fahrprüfungen der Klasse A und U25 in 
kombinierten Fahrprüfungen der Klasse M ausgefahren. 
Nach den Erfolgen im vergangenen Jahr ist das Team 

motiviert die kommenden Herausforderungen anzunehmen und bestens zu meistern. Michele 
Schildt wird dieses Jahr erstmalig mit ihrem 
Pony-Zweispänner in der Altersklasse U 25 
starten. Der Meistertitel im vergangenen 
Jahr spornt sie an um auch in der nächsten 
Altersklasse bestmöglich abzuschneiden. 
Nele Huse und ihre beiden Haflinger von 
der Reitergilde Katzow vervollständigen 
unsere Starterliste in dieser Altersklasse. In 
der Altersklasse U16 wird sicher auch 
Marvin Schildt alles geben, um an seine 
tollen Leistungen aus dem Vorjahr zu 
wiederholen. Er wurde mit seinem Einspänner Pferd Gam Boy Vize Meister. Neu im Team der 
Altersklasse U 16 sind Marie Willisch vom ZRFV Wusterhusen und Jonas Drews vom RFV 
„Am Aubach“ Alt Meteln. Marie konnte im letzten Jahr bereits als Beifahrerin erste DJM-Luft 
schnuppern und möchte sich nun in diesem Jahr mit ihrem Schimmelgespann selbst der 
Herausforderung stellen. Auch Jonas hat sich mit seinem Pony-Einspänner auf den bisherigen 
Turnieren dieser Saison stetig gesteigert und freut sich, wie alle anderen, auf den 
bevorstehenden Wettkampf. Wir drücken allen Teilnehmenden und ihren Teams die Daumen 
und wünschen viel Erfolg, viele neue Erfahrungen und viel Spaß auf der spannenden Reise 
zur DJM 2024. 

Fotos: Michele und Marvin Schildt © Nadine Weylo; Nele Huse © Familie Huse; Marie Willisch 
mit Beifahrerin Lotta Zühlke in Katzow © Laura Pfitzmann; Jonas Drews mit Pony Rylana © 
Christian Drews 

 
Ankündigung Bundesnachwuchschampionat Vielseitigkeit 
Hamm (Pferdesportverband MV). Das Bundesnachwuchschampionat Vielseitigkeit, das 
1989 ins Leben gerufen wurde, um Jugendliche für die Vielseitigkeit zu begeistern, hat sein 
Ziel längst erreicht. Topreiterinnen wie zum Beispiel die Olympiasiegerinnen Sandra Auffarth 



und Julia Krajewski und viele aktuelle 
Championatsteilnehmer bei den Ponyreitern, 
Junioren und Jungen Reitern zählen zu den 
ehemaligen Teilnehmern am 
Bundesnachwuchschampionat, das in zwei 
Abteilungen - Pferde und Ponys - ausgetragen 
wird. Das Bundesnachwuchschampionat findet 
vom 26. bis 28. Juli 2024 in Hamm statt. Zum 
Team MV zählen unter der Leitung von 
Disziplintrainer Andreas Brandt unsere 

Athleten:  
Thea Helen Horn mit Payman,  
Fritz Michel Horn mit Qualvino,  
Helene Fischer mit Gemmy K,  
Leoni Schulz mit Monte Gino FS,  
Clara Sadewasser mit Camea und  
Maja Lina Rohlfing mit Captain Veterano.  
Wir wünschen eine gute Anreise und viel Erfolg.  

Fotos: Maja Lina Rohlfing © Thomas Burmeister; Thea Helen Horn © Jutta Wego;  
Goldene Schärpe 2023 Leoni Schulz @Karl Lohrmann; HLC Springen 2024 Fritz Michel Horn 
©Karl Lohrmann; Bundesnachwuchschampionat Vielseitigkeit 2023 Helene Fischer ©privat; 
Landesmeisterschaft Vielseitigkeit 2023 Clara Sadewasser ©Jutta Wego 

 
Kinderschutz im Pferdesport: nächste Schulung am 30.07.2024 
Rostock (Pferdesportverband/ Kommission Turnierfachleute). Am 30.07.2024 findet im 
Bürgerhaus in 17091 Wildberg die nächste Schulung zur Prävention sexualisierter Gewalt & 
Kinderschutz im Sport von 17 bis 20 Uhr statt. Es gibt noch freie Plätze. Personalisierte 
physische, sexualisierte und psychische Gewalt sowie Diskriminierungen sind bedauerliche 
Realitäten, die auch im Bereich des Sports existieren. Der Deutsche Olympische Sportbund 
(DOSB) entwickelt einen Verhaltenskodex, der als grundlegendes Regelwerk zum Schutz vor 
diesen Formen von Gewalt im organisierten Sport dienen soll, sowohl im Breiten- als auch im 
Spitzensport. Dieser Kodex fördert Achtsamkeit im Umgang miteinander, klare Kommunikation 
und die Respektierung von Grenzen und Ansichten. Von politischer Seite angestoßen, 
analysiert das Forschungsprojekt „Safe Sport“ der Deutschen Sporthochschule Köln 
grundlegende Daten von Häufigkeiten, Formen, Präventions- und Interventionsmaßnahmen 
bei sexualisierter Gewalt. Auch der Landessportbund (LSB) in Mecklenburg-Vorpommern hat 
sich mit Gewalttendenzen auseinandergesetzt und die Fachverbände dazu aufgefordert, 
Schutzkonzepte zu entwickeln. Unser Pferdesportverband strebt an, hierbei mit gutem Beispiel 
voranzugehen, indem er bereits an der Entwicklung eines entsprechenden 
(Kinder)schutzkonzeptes arbeitet. Präsidiumsmitglieder, Mitglieder der Kommission der 
Turnierfachleute und weitere Richterkollegen haben bereits an einem Seminar zur Prävention 
sexualisierter Gewalt und Kinderschutz im Sport teilgenommen. Es sollte für jeden  
Turnierfachmann und jede Turnierfachfrau eine Selbstverständlichkeit sein, als kompetenter 
Ansprechpartner für diese Thematik zur Verfügung zu stehen. Betroffene wissen oft nicht, 



wohin sie sich wenden sollen. Die Auswirkungen von Missbrauch und Ausnutzung von 
Abhängigkeiten können sich vom kleinsten Verein bis in den Wettkampfsport ziehen. Deshalb 
ist es wichtig, dass wir alle wissen, wie wir im Ernstfall handeln müssen und Empfehlungen 
aussprechen können, wohin sich Betroffene wenden können. Unabhängig von der Entwicklung 
des Kinder-schutzkonzeptes des Pferdesportverbands stehen bereits Schulungsangebote für 
Turnierfachleute, aber auch für interessierte Trainer, Ausbilder und Übungsleiter seitens des 
LSB zur Verfügung. Wir empfehlen aus den o.g. Gründen einen der bereits geplanten 
Schulungstermine wahrzunehmen.  
Anmeldung via E-Mail bis Mittwoch, 24.07.24 an k.hendler@pferdesportverband-mv.de.   
Weitere Termine sind:  
14.09.2024, 9.30 bis 13.30 Uhr im Haus des Sports, Schwerin 
Anmeldung über https://event.sportvereinsportal-mv.de  
05.11.2024, von 17 bis 20 Uhr, 18510 Elmenhorst in RSC Elmenhorst 2008, VR 
Im Sinne eines sicheren Sports und im Sinne unserer Kinder und Jugendlichen.  
Auch Trainer und Übungsleiter sind herzlich willkommen.  

 
Achtung Veranstalter: Anzeigepflicht von Pferdeveranstaltungen 
Rostock (Pferdesportverband MV). Aus aktuellem Anlass bringen wir in Erinnerung, dass 
für alle Pferdeveranstaltungen gemäß § 4 der Viehverkehrsordnung eine Anzeigepflicht bei 
der dafür zuständigen Behörde, dem jeweiligen Veterinäramt des Landkreises, gilt. Die 
Anzeige muss vom Veranstalter mindestens vier Wochen vor Beginn der Veranstaltung 
unter Benennung der Art der Veranstaltung erfolgen. Es wird darauf hingewiesen, ein 
Veröffentlichen im Turnierkalender des Pferdesportverbandes MV genügt nicht und eine Nicht-
Anzeige der jeweiligen Pferdeveranstaltungen stellt eine Ordnungswidrigkeit dar, 
behördlicherseits zu verfolgen ist. 
Welche Pferdeveranstaltungen sind anzeigepflichtig? 
Zucht- und Leistungsprüfungen (Stuten-, Fohlenschauen, Körungen, Auktionen, etc.); 
pferdesportliche Wettbewerbe und Turniere (Springen, Dressur, Vielseitigkeit, Fahren, 
Voltigieren, Jungpferdeprüfungen, Western, einschl. Show- und Galaabende); Pferde-
rennen, Poloturniere,etc; Reitjagden 

 
Einladung zum Seminar „Das Auge schulen“ mit G. Hofinga 
Rostock (Kommission der Turnierfachleute). Wir laden alle interessierten Turnierfachleute, 

Ausbilder und Reiter herzlich zum Seminar „Das Auge schulen“ mit der 
Referentin Gudrun Hofinga ein. In diesem Seminar wird mit Hilfe von 
vielfältigen Videos für die Klassen L-S dargestellt, wie sich ein korrekt 
ausgebildetes Pferd zeigt – wie sieht gutes Schwingen aus, wie sieht 
festgehaltenes Traben und Galoppieren aus? Wie erkenne ich korrekt 
gerittene Lektionen und wie unterscheide ich diese von Lektionen, die 
Taktprobleme o.ä. aufweisen – wie finde ich Ursachen und, noch 
wichtiger, Lösungen dazu? Im Springteil des Seminars wird dargestellt, 
wie man einen korrekten leichten Sitz vom "Aufstehen und nach vorne 
kippen" unterscheidet, wie gutes Parcoursreiten aussieht, wie 
kräftesparendes Springen gefördert werden kann. Getränke und ein 

Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen sind im Kostenbeitrag von 40 € enthalten. Bitte 
überweisen Sie bis zum 01.11.2024 den Teilnahmebeitrag auf das Konto des 
Pferdesportverbandes MV mit IBAN DE80 1203 0000 0000 1104 37 mit dem Betreff: 
Semiar_23.11.24/Name. 
Wann: 23. November 2024  
Wo: AFZ Aus - und Fortbildungszentrum Rostock GmbH, Alter Hafen Süd 334, 18069 
Rostock 
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr 
Lerneinheiten: 6 Lerneinheiten (Profil 3) 



Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen bis zum 01.11.2024 per E-Mail an 
k.hendler@pferdesportverband-mv.de. 
Quelle/Foto: https://www.psvhan.de/verband/newsticker/3667-gudrun-hofinga-ist-neue-fachkraft-
fuer-lehrarbeit-der-basissport-soll-profitieren.html 

 
Workshop: Kommunikation verbessern – Probleme lösen in Marlow  

Marlow (RFV Marlow/Carola Topp). Viele Probleme in der Arbeit mit 
dem Pferd haben Ihre Ursache in der mangelhaften Kommunikation 
zwischen Mensch und Pferd. Dabei sind Pferde grundsätzlich sehr 
kooperativ uns Menschen gegenüber. Es gibt nur wenige Menschen, 
die so viele Pferde so intensiv in ihrem Umfeld kennengelernt haben 
wie Henry Sandkuhle. Er bildete Pferde in Springen und Dressur bis 
Klasse S aus und war Richter bei Dressurturnieren. Seine Arbeit mit 
Pferden erlaubt es ihm in kürzester Zeit ungünstige Reiz-/ 
Reaktionsmuster zu umgehen oder zu durchbrechen. Henry arbeitete 
auf seine Weise schon mit Pferden aller Art und hilft bei den 
unterschiedlichsten Problemen, z.B.: Unreitbarkeit, Aggressivität, 

Apathie, Headshaken, Koppen, Weben, Sattelzwang, Schreckhaftigkeit, Kleben, 
Verladetrauma, Pseudonarkolepsie u.v.m.  
Der Workshop Kommunikation verbessern – Probleme lösen vom 03.-04.08.2024 in Marlow 
(RFV Marlow, Marlow-Ausbau 3a, 18337 Marlow) soll dem Reiter helfen, zumindest Ansätze 
zur Problemlösung mittels besserer Kommunikation zu geben. Er ist geeignet für jeden 
Pferdebesitzer, ob Anfänger oder Turnierreiter. Es stehen noch begrenzt Plätze zur 
Teilnahme mit eigenem Pferd zur Verfügung. Die Kosten betragen pro Einheit 100,-Euro. 
Zuschauer sind gegen ein kleines Entgelt ebenfalls willkommen.  
Anmeldung bei Carola Topp 0170 2980790; kontakt@reitverein-marlow.de. Bei Fragen zu 
Henrys Arbeit oder Terminwünschen für Einzeltrainings im Zeitraum vor und nach dem 
Seminar findet ihr weitere Infos unter www.henrysandkuhle.com. 
 
Generalsekretär S. Lauterbach verlässt zum 30.09.2025 die FN 
Warendorf (fn-press). Soenke Lauterbach, Vorsitzender des Geschäftsführenden 
Vorstandes und Generalsekretär der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN), verlässt die 
FN. Lauterbach, der seit 2009 den Verband hauptamtlich führt, hat das Präsidium am 
vergangenen Montag und die Mitarbeiter in einer Mitarbeiterversammlung darüber informiert, 
dass er seinen Dienstvertrag mit Wirkung zum 30. September 2025 gekündigt hat. Erst in 
der vergangenen Woche standen das Haushaltsdefizit der FN im Jahr 2023 und ein Gutachten 
zu den Kontrollmechanismen im Mittelpunkt einer außerordentlichen Verbandstagung in 
Warendorf. Das unabhängige Gutachten bescheinigte dem Verband trotz einiger 
Optimierungspotentiale angemessene Kontrollmechanismen und stufte den Haushaltsplan 
2024 als insgesamt plausibel ein. Während die Versammlung den Haushaltsplan 2024 
genehmigte, wurden allerdings Präsident, Finanzkurator und Generalsekretär nicht 
entlastet. „Das Vertrauen in meine Person hat massiv gelitten und die Kritik am Verband hat 
sich in den letzten Wochen immer mehr auf meine Person zugespitzt. Ich habe das Gefühl, 
dass ich zunehmend zur Belastung für die FN geworden bin. Ich sehe mich nicht mehr in der 
Position, den Verband auf Dauer zu führen“, erklärt der 50-jährige Jurist. Wenngleich im 
Verbandsrat über die nicht erteilte Entlastung hinaus keine Personaldebatte geführt worden 
ist, zieht Lauterbach jetzt persönliche Konsequenzen. „Ich übernehme die Verantwortung für 
die Fehler, die im Rahmen der Haushaltsplanung und Überwachung 2023/2024 gemacht 
wurden und dafür, dass unsere Kontrollmechanismen nicht gut genug funktioniert haben“, so 
der Generalsekretär. Bis zu seinem Ausscheiden nimmt Soenke Lauterbach seine Aufgaben 
weiter in vollem Umfang wahr. „Ich werde meine ganze Kraft für die anstehenden Aufgaben 
einsetzen, um den Verband wieder in sicheres Fahrwasser zu führen.“ 



 
Nachwahlen: FN-Präsident und Finanzkurator 
Warendorf (fn-press/Hb/HJB). Nach den Rücktritten des Präsidenten und des Finanzkurators 
hat das Präsidium der Deutschen Reiterlichen Vereinigung (FN) entschieden, nicht bis zu 
den turnusmäßig anstehenden Neuwahlen im Jahr 2025 zu warten, sondern noch in diesem 
Jahr Nachwahlen für beiden Positionen anzustreben. Etwa Mitte September sollen bei den 
Sitzungen von AGLV (Arbeitsgemeinschaft der Landesverbände) mit Gästen sowie der 
Zuchtverbände und der Persönlichen Mitglieder die Kandidaten vorgestellt werden. Laut FN-
Satzung wird der Präsident vom Beirat Sport, zu der alle Pferdesportverbände mit ihren 
Landeskommissionen gehören, vorgeschlagen. Voraussichtlich kommt dieser am 9. oder 
10.10.2024 in Warendorf zusammen. Sobald sich dieser auf einen Präsidentschaftskandidaten 
oder eine -kandidatin verständigt hat, wird das Präsidium zu einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung einladen. Voraussichtlicher Termin ist Mitte November. Um geeignete 
Kandidaten zu identifizieren und dem Beirat Sport und den Mitglieds- und Anschlussverbänden 
vorzuschlagen, hat das Präsidium eine Findungskommission berufen – ein entsprechender 
Vorschlag wurde auch im Rahmen der außerordentlichen Verbandsratssitzung gemacht. Die 
Findungskommission setzt sich aus zehn Personen zusammen, nimmt Vorschläge entgegen 
und kann selbst solche machen. Sprecher der Findungskommission sind Dieter Medow aus 
Schleswig-Holstein als Sprecher der Landesverbände sowie Theo Leuchten, Vize-Präsident 
Zucht. Der Kommission gehören außerdem FN-Vizepräsident Dr. Harald Hohmann, Peter 
Hofmann, Heike Körner und Ingrid Klimke aus dem Bereich Sport sowie Dr. Norbert Camp und 
Carsten Grill aus dem Bereich Zucht sowie FN-Vizepräsidentin Annett Schellenberger und 
Rudolph Herzog von Croÿ aus dem Bereich Persönliche Mitglieder an.  

 
Nächster Termin für FEI-Messung 
Warendorf (FN/Nina Stegemann). Geplanter Termin wäre der 10. August in Warendorf. Die 
Kosten für den Termin müssten auf die teilnehmenden Ponys umgelegt werden. Bitte geben Sie 
uns bis zum 24.07.2024 eine verbindliche Rückmeldung an lfrerichs@fn-dokr.de ob Sie ein Pony 
für den Messtermin hätten. Nach dem 24.07.2024 können wir dann konkret entscheiden, ob es 
möglich sein wird, den Termin durchzuführen. 

 
Der Zeitplan der olympischen Wettbewerbe im Reiten 
Paris (Quelle: Südwest Presse). Die ersten Wettbewerbe bei den olympischen Spielen in 
Paris 2024 starten mit den Vielseitigkeitswettbewerben am Samstag, den 27. Juli 2024. Die 
letzten Reitsport-Entscheidungen finden am Dienstag, den 6. August mit dem Finale im Einzel-
Springen statt. 
Samstag, 27. Juli 2024 
09:30 Uhr: Vielseitigkeit Team Dressur 
09.30 Uhr: Vielseitigkeit Einzel Dressur 
Sonntag, 28. Juli 2024 
10:30 Uhr: Vielseitigkeit Team Geländeritt 
13:00 Uhr: Vielseitigkeit Einzel Geländeritt 
Montag, 29. Juli 2024 
11:00 Uhr: Vielseitigkeit Einzel Springen, Qualifikation 
12:15 Uhr: Vielseitigkeit Team Springen, Finale 
15:00 Uhr: Vielseitigkeit Einzel Springen, Finale 
Dienstag, 30. Juli 2024 
11:00 Uhr: Dressur Team Grand Prix, Tag 1 
12:45 Uhr: Dressur Einzel Grand Prix, Tag 1 
Mittwoch, 31. Juli 2024 
10:00 Uhr: Dressur Team Grand Prix, Tag 2 



12:45 Uhr: Dressur Einzel Grand Prix, Tag 2 
Donnerstag, 1. August 2024 
11:00 Uhr: Springen Team, Qualifikation 
Freitag, 2. August 2024 
14:00 Uhr: Springen Team, Finale 
Samstag, 3. August 2024 
10:00 Uhr: Dressur Team Grand Prix, Special 
Sonntag, 4. August 2024 
10:00 Uhr: Dressur Einzel Grand Prix, Kür 
Montag, 5. August 2024 
14:00 Uhr: Springen Einzel, Qualifikation 
Dienstag, 6. August 2024 
10:00 Uhr: Springen Einzel, Finale 
Reiten bei Olympia 2024: Übertragung live im Free-TV und Stream 
Die Übertragungsrechte für Olympia 2024 hat Warner Bros. Discovery inne. Damit werden die 
Spiele also auch live im Free-TV bei Eurosport zu sehen sein. Auch bei der ARD und dem 
ZDF, die sich Übertragungsrechte gesichert haben, wird es einen Livestream sowie 
Übertragungen im Free-TV geben. Wer nichts verpassen möchte, kann die Reitsport-
Wettbewerbe im Livestream beim kostenpflichtigen Streamingdienst discovery+ verfolgen. Das 
werbefreie Abonnement kostet aktuell 5,99 Euro pro Monat. Allerdings gibt es auch eine 
Variante für 3,99 Euro pro Monat. 

 
Termine/ Fristen 
Leuchtturmveranstaltungen des Pferdesportverbandes MV für das Jahr 2024 
Landesmeisterschaften Jugend Fahren vom 24.08.2024 in Spantekow 
Ponytage Mecklenburg-Vorpommern vom 07.-08.09.2024 in Wöpkendorf 
Landesbreitensport-Festival Mecklenburg-Vorpommern vom 21.-22.09.2024 in Güstrow 

 
Kostenlose Workshops und Schulungen für Sportvereine  
Frankfurt am Main (Deutsche Sportjugend). Der Deutsche Skiverband (DSV) bietet im 

Rahmen von „DSV Mental Stark!“ verbands- und sportartübergreifend 
kostenlose Workshops und Schulungen zur 
Persönlichkeitsentwicklung junger Menschen im 

Sportumfeld an. Die vereinsspezifischen, praxis-bezogenen 
Workshops bestehen aus zwei Bausteinen, die vor Ort beim Verein und nach individueller 
Terminabsprache umgesetzt werden: 
1. Praxisorientiertes Training mit Kindern und Jugendlichen (max. 15 Kinder) 
2. Theoretische Aufarbeitung des Themas für Übungsleiterinnen und Übungsleiter 
sowie Interessierte mit Ideen zur Integration in den Trainingsalltag 
Zudem bietet die Skijugend Schulungen für Multiplikator*innen an. 
Diese Veranstaltungen finden am 17. August in Oberhof, am 29. 
September in Brannenburg und am 21. September 2024 in 
Furtwangen statt und richten sich an Übungsleiter*innen, 
Trainer*innen, Funktionsträger und Eltern. Ziel ist es, die mentale 
Stärke von Kindern und Jugendlichen zu fördern. Weitere 
Informationen sowie die Links zu den Anmeldungen finden sich in den 
Flyern und auf der Website des Deutschen Skiverbands. Gefördert 
wird DSV Mental Stark! von MOVE FOR HEALTH, einem Projekt der 
Deutschen Sportjugend, die sich für Themen wie Bewegung, Spiel und 
Sport für Resilienz und mentaler Gesundheit bei Kindern und Jugendlichen einsetzt. Dabei 
stehen das Wohlbefinden und die umfassende Entwicklung der Kinder und Jugendlichen im 
Vordergrund. 



 
Bewerbungsphase für „Trainer des Jahres 2024“ gestartet 
Sie fördern, loben, tadeln, trösten, sind die größten Unterstützer ihrer Schützlinge und für den 
Pferdesport unersetzbar: Gute Trainerinnen und Trainer. Die DOKR-Trainerakademie hat 2023 
erstmals mit der Unterstützung der Stiftung Deutscher Pferdesport einen Sonderehrenpreis 
vergeben – 2024 geht der Preis „Trainer des Jahres“ in die nächste Runde, die 
Bewerbungsphase startet ab sofort. Ab sofort können sich alle Trainerinnen und Trainer 
aus dem Nachwuchsleistungs- oder Spitzensport bewerben oder vorgeschlagen werden. Die 
Honorierung: 1.500 Euro. Die Kriterien sind unter anderem besondere Verdienste im Sinne des 
Tierwohls und des Verständnisses der Partnerschaft zwischen Mensch und Pferd und des 
Fairplay, herausragende, sportliche Erfolge der betreuten Athleten oder besondere Umstände, 
die das Trainerhandeln besonders gefordert haben. Eine Jury wird drei Trainerpersönlichkeiten 
aus den Bewerbungen auswählen. Alle Informationen zum Preis „Trainer*in des Jahres“ sowie 
das Bewerbungsformular gibt es unter www.pferd-aktuell.de/trainerakademie.  
 
Förderprojekte des LSB MV – Antragsfristen beachten 
Als Dachverband aller Sportverbände und -vereine des organisierten Sportes in MV fördert der 
LSB zahlreiche Projekte. Die Richtlinien, Formblätter und Ansprechpartner finden Sie unter 
www.lsb-mv.de/sportfoerderung/uebersicht-sportfoerderung/.  
Förderung von Trainingslehrgängen 
Sportorganisationen, wie Vereine, die einen Trainingslehrgang an den Sportschulen Güstrow 
sowie Yachthafen Warnemünde für MV-Sportler durchführen, können bis zu 90% der 
zuwendungsfähigen Ausgaben, maximal jedoch bis zu 5.000 € pro Trainingslehrgang als 
Zuschuss erhalten. Antragsfrist bis 30.11. des Vorjahres zu Beginn des Lehrganges 
Förderung von Projekten des Breitensports oder des Ehrenamtes 
Im Rahmen der Organisation und Durchführung von Breitensportvorhaben in MV werden 
Sportaktionen gefördert. z.B.: Breitensporttreffen, Workshops, Tag der offenen Tür, Reitertage, 
gemeinsame Vereinsausflüge. Antragsfrist bis 10.11. des Vorjahres 
Förderung des Erwerbs von Großsportgeräten 
Der Erwerb von Großsportgeräten (über 5.000 €) ist zuwendungsfähig, wenn diese zur 
Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben und Ziele dienen, zur Beibehaltung oder 
Verbesserung der Sportausübung beitragen und es sich um keine Baumaßnahme handelt. 
z.B.: Vereinspferd, Therapiepferd, Movie, Vereinshänger; Dressurviereck, Hindernisparcours. 
Antragsfrist bis 25.11. des Vorjahres 
Förderung von Baumaßnahmen an Vereinssportanlagen 
Entsprechend der Richtlinie des Ministeriums für Inneres und Sport MV können Zuwendungen 
für Modernisierung und Instandsetzung sowie für Neubau, Erweiterung und Umbau von 
vereinseigenen Sportstätten (Verein ist Eigentümer bzw. Pächter o. ä. mit einer Mindestlaufzeit 
von 25 Jahren, bei Zuwendungen unter 10 T€ mindestens 10 Jahre) sowie deren Ausstattung 
mit Sportgeräten gewährt werden. z.B. Reithallenbau, Bau Vereinsheim. Antragsfrist bis 31.08. 
des Vorjahres 
Förderung der Jugendarbeit im Sport 
Sportvereine, die für ihre Jugendabteilung eine eigene Jugendordnung aufgestellt haben 
können Zuwendungen beantragen für Ausgaben im Zusammenhang mit Ferien- und 
Freizeitmaßnahmen, Sport- und Spielfesten und Maßnahmen der sportlichen und allgemeinen 
Jugendarbeit und der Jugendbildung. 
 
Förderprogramm „initiativ!“ 
DSEE. Unser neues Förderprogramm „initiativ!“ ist da! Dieses Programm richtet sich speziell an 

Organisationen, die den formalen Status der Gemeinnützigkeit 
(noch) nicht haben, sowie an nicht rechtsfähige Initiativen. Wir 
unterstützen euer Engagement für die Gesellschaft – jenseits von 

Rechtsform und Gemeinnützigkeit – mit bis zu 500 €. Die Antragstellung ist ab dem 24. Juni 



2024 möglich! Das Programm „initiativ!“ fokussiert gemeinwohlorientierte Projekte, die das 
Engagement und die Beteiligung in der Gesellschaft stärken. Gefördert werden Projekte in den 
folgenden Schwerpunkten: 
1. Fit für die Zukunft: Strukturen stärken! 
• Ziel ist es, eure bestehenden Strukturen zu verbessern und nachhaltiger zu gestalten, 
um die Zukunftsfähigkeit eurer Organisation oder Initiative zu sichern. 
2. Engagierte gewinnen und binden: Mitmachmöglichkeiten für alle  
• Schafft neue und inklusive Möglichkeiten, um Freiwillige zu gewinnen und langfristig zu 
binden. 
3. Ab ins Rampenlicht: Den Wert des Engagements zeigen  
• Setzt euer Engagement in Szene und macht die Bedeutung und den Wert eurer Arbeit 
für die Gesellschaft sichtbar. Um euch umfassende Informationen und Unterstützung bei der 
Antragstellung zu bieten, laden wir euch herzlich zum DSEE informiert am 20. Juni 2024 um 17 
Uhr ein. In dieser Informationsveranstaltung werden alle Details zum Förderprogramm „initiativ!“ 
erklärt und eure Fragen beantwortet. Meldet euch hier an: https://pretix.eu/DSEE/initiativ2/. Alle 
Infos zum Programm findet ihr unter d-s-e-e.de/initiativ. Wir freuen uns über eure Teilnahme 
und auch, wenn ihr das Programm in euren Netzwerken teilt – sei es online oder mit einem 
Aushang. Hierfür haben wir euch ein Kommunikationspaket vorbereitet. Herzlichen Dank! 

 
Angemeldete Abzeichenprüfungen 
Der Pferdesportverband Mecklenburg-Vorpommern veröffentlicht auf seiner Homepage alle 
angemeldeten Abzeichenprüfungen mit Information zum Lehrgangszeitraum, zur 
Abzeichenart und den entsprechenden Ansprechpartnern. Zu lesen unter 
https://www.pferdesportverband-mv.de/index.php/abzeichenpruefungen/. Wir nehmen sehr 
gern weitere Termine und prüfungsorte auf. Bitte für jede Abzeichenprüfung ein separates 
Formular verwenden, Download unter:  https://www.pferdesportverband-mv.de/wp-
content/uploads/2023/02/Anmeldungsformular-Anzeichenlehrgang.pdf. 

 
Weiterbildungstermine  
Janine Weber: Bewegungstraining nach E.Meyners im Landgestüt Redefin, 27.-28.07. 
An beiden Lehrgangstagen wird sich im Landgestüt Redefin der Bewegungslehre Eckart 
Meyners gewidmet. Ziel ist es physische Blockaden zu lösen und dadurch das Reiten zu 
verbessern; das Ganze u.a. durch Einbezug von Balimo®, Balance Kissen + Franklin® Bällen. 
Die individuell gestalteten Trainingseinheiten werden einzeln geritten. Unterrichtet wird nach 
der klassischen Reitlehre. Das Ziel ist eine gute Zusammenarbeit zwischen Reiter und Pferd; 
eben korrektes Reiten und zufriedene Pferde. 
Lehrgangsvoraussetzung: Herzlich willkommen sind ambitionierte Freizeitreiter und 
Turnierreiter mit Ihren Pferden; unabhängig von Leistungsstand und Pferderasse. Reiter und 
Pferd werden exakt dort abgeholt, wo Sie stehen. Der Lehrgang ist nur mit eigenem Pferd 
möglich. Die Lehrgangsgebühr beträgt 189,00 € zzgl. Box (20,00€/Tag). Für die DOSB-Lizenz 
werden 2 LE Profil 4 pro Lehrgangstag anerkannt. Zuschauertickets sind erhältlich unter 
https://www.landgestuet-redefin.de/veranstaltungen/7724-bewegungstraining-nach-eckart-
meyners-mit-janine-weber  
Foto: © Lucygrafie, Reitsport SPC 
 
Kinderschutz im Pferdesport: nächste Schulung am 30.07.2024 
Personalisierte physische, sexualisierte und psychische Gewalt sowie Diskriminierungen sind 
bedauerliche Realitäten, die auch im Bereich des Sports existieren. Der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) entwickelt einen Verhaltenskodex, der als grundlegendes Regelwerk zum 
Schutz vor diesen Formen von Gewalt im organisierten Sport dienen soll, sowohl im Breiten- 
als auch im Spitzensport. Dieser Kodex fördert Achtsamkeit im Umgang miteinander, klare 
Kommunikation und die Respektierung von Grenzen und Ansichten. Von politischer Seite 



angestoßen, analysiert das Forschungsprojekt „Safe Sport“ der Deutschen Sporthochschule 
Köln grundlegende Daten von Häufigkeiten, Formen, Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen bei sexualisierter Gewalt. Auch der Landessportbund (LSB) in 
Mecklenburg-Vorpommern hat sich mit Gewalttendenzen auseinandergesetzt und die 
Fachverbände dazu aufgefordert, Schutzkonzepte zu entwickeln. Unser Pferdesportverband 
strebt an, hierbei mit gutem Beispiel voranzugehen, indem er bereits an der Entwicklung eines 
entsprechenden (Kinder)schutzkonzeptes arbeitet. Präsidiumsmitglieder, Mitglieder der 
Kommission der Turnierfachleute und weitere Richterkollegen haben bereits an einem 
Seminar zur Prävention sexualisierter Gewalt und Kinderschutz im Sport teilgenommen. 
Es sollte für jeden Turnierfachmann und jede Turnierfachfrau eine Selbstverständlichkeit sein, 
als kompetenter Ansprechpartner für diese Thematik zur Verfügung zu stehen. Betroffene 
wissen oft nicht, wohin sie sich wenden sollen. Die Auswirkungen von Missbrauch und 
Ausnutzung von Abhängigkeiten können sich vom kleinsten Verein bis in den Wettkampfsport 
ziehen. Deshalb ist es wichtig, dass wir alle wissen, wie wir im Ernstfall handeln müssen und 
Empfehlungen aussprechen können, wohin sich Betroffene wenden können. Unabhängig von 
der Entwicklung des Kinderschutzkonzepts des Pferdesportverbands stehen bereits 
Schulungsangebote für Turnierfachleute, aber auch für interessierte Trainer, Ausbilder und 
Übungsleiter seitens des LSB zur Verfügung. Wir empfehlen aus den o.g. Gründen einen der 
bereits geplanten Schulungstermine wahrzunehmen. Anmeldung via E-Mail an 
k.hendler@pferdesportverband-mv.de.   
30.07.2024 von 17 bis 20 Uhr, im Bürgerhaus in 17091 Wildberg, MSE 
14.09.2024, 9.30 bis 13.30 Uhr im Haus des Sports, Schwerin 
Anmeldung über Franziska Boddin, LSB MV, f.boddin@lsb-mv.de 
05.11.2024, von 17 bis 20 Uhr, 18510 Elmenhorst in RSC Elmenhorst 2008, VR 
Im Sinne eines sicheren Sports und im Sinne unserer Kinder und Jugendlichen. Auch Trainer 
und Übungsleiter sind herzlich willkommen.  
 
Seminar Durchlässigkeit: ein lebenslanges Ausbildungsziel 
Die Deutsche Reiterliche Vereinigung lädt zum Ausbilderseminar ins Landgestüt Redefin 
am 01.08.2024 ab 17 Uhr (bis ca. 20:30 Uhr) mit Martin Plewa ein. 
Durchlässigkeit ist ein elementarer Pfeiler guten Reitens. Gibt es hier Schwierigkeiten, nimmt 
das Pferd die reiterlichen Hilfen nicht unmittelbar an, kommt es auch im weiteren Verlauf der 
Ausbildung zu Problemen. In diesem FN-Seminar speziell für Ausbilder zeigt Martin Plewa, wie 
sich die Durchlässigkeit von Pferden durch eine individuelle, auf das jeweilige Pferd 
abgestimmte Auswahl gymnastizierender Übungen und die richtige Dosierung der Arbeit 
gezielt verbessern lässt. Außerdem geht der Reitmeister darauf ein, wie Ausbilder mit ihren 
Reitschülern an der Durchlässigkeit arbeiten und diesen die Zusammenhänge verständlich 
vermitteln können.  
Teilnehmerbetrag: PM 20 €, Nicht-PM 30 €, PM bis 18 Jahre 10 € 
Lerneinheiten: 4 Lerneinheiten (Profil 3) 
Direkte Anmeldung unter: https://www.pferd-aktuell.de/eticketing/seminar/01-08-
2024/durchlaessigkeit---ein-lebenslanges-ausbildungsziel/1639  
 

Ausbildung zum Trainer C- Reiten Basissport in Viervitz 
Viervitz/ Insel Rügen (Martina Hermann). Der Lehrgang Trainer C Basissport richtet sich 
an zukünftige Ausbilder, die Ihr Tätigkeitsfeld in der Begleitung und Ausbildung von Einsteigern 
aller Altersgruppen, erwachsenen Wiedereinsteigern, in der Kinder- und Jugendarbeit und 
nicht primär im wettkampforientierten Reiten sehen. Für diese Zielgruppen sollen 
Fachkompetenzen sowohl in der Unterrichtserteilung als auch in der Freizeitgestaltung mit 
Pferden erworben werden, u.a. auch unter dem Gesichtspunkt der Inklusion. Die Teilnehmer 
des Lehrgangs werden einen kurzen Einblick in andere Reitweisen erhalten wie beispielsweise 
der Arbeit mit Isländern oder im Westernreiten. Aspekte aus dem Bereich der allgemeinen 
Fitness und Gesundheit für Mensch und Pferd werden berücksichtigt. Die klassische 



Ausbildung wird im Kontext des Tierschutzes und Tierwohles dargestellt und gelehrt. Der 
Breitensport wird in diesem Lehrgang in vielen Facetten beleuchtet.  
Zulassungsvoraussetzungen entsprechend der Ausbildungs- und Prüfungs-Ordnung (APO): 
Reitabzeichen KL4 (Dressur und Springen), Longierabzeichen KL5, Erste-Hilfe-Kurs, 
erweitertes polizeiliches Führungszeugnis, Mitgliedschaft im Pferdesportverein 
Termine:  
Vorbereitungsseminar: 17.08.24 oder 18.08.24 
Modul 1: 16.09.24 bis 20.09.24 (das erste Modul kann nach Absprache auch an individuell 
vereinbarten Alternativterminen absolviert werden) 
Modul 2: 28.10.24 bis 01.11.24  
Prüfung: 02.11.24 und 03.11.24 
Theorie: ab Juli 2024 per Zoom,  
Lehrgangsleitung: 
Martina Hermann, Pferdewirtschaftsmeisterin 
Lothar Vriesen, Pferdewirtschaftsmeister, Richter, Ausbilder in Working Equitation 
Carolina Chon, Sportpsychologin 
Natalie Kühn, Trainer A, Sportwissenschaftlerin 
Sker Friedhoff, Betriebswirt, Versicherung und Recht 
Ina Vespermann, Erziehungswissenschaftlerin, Trainer C Schulsport 
Kosten:  
Vorbereitungsseminar: 55 Euro inkl. Schulpferdenutzung 
Modul 1 und 2: 1.100 Euro 
zzgl. Schulpferdenutzung ca. 15 Euro pro Stunde bzw. Boxenpacht pro Nacht 
Prüfungsgebühr: 95 Euro  
Das Longierabzeichen kann während des Lehrgangs erworben werden (Termine nach 
Absprache). 
Kosten Longierabzeichen: 150 Euro, plus 60 Euro Prüfungsgebühr 
Weitere Informationen, Beantwortung von Fragen sowie die Anmeldung über Martina 
Hermann: E-Mail: info@reiten-viervitz.de, Tel: 0179/5069893. 

 
PM-Seminar Gebisse im Wandel der Zeit am 15.08.2024 in Zirkow 
Wer heutzutage eine Trense oder Kandare kaufen möchte, findet 
im Fachhandel eine große Auswahl an Gebissen, die 
unterschiedliche Funktionen erfüllen und für das Pferd nach vielen 
Kriterien passend ausgewählt werden können. Auf diese Weise 
werden Gebisse jedoch erst seit etwa 200 Jahren vertrieben. 
Zuvor fertigten sogenannte „Bissmacher“ alles individuell nach 
den Wünschen der Kunden an. Dafür gab es großformatige 
„Bissbücher“, fast ohne Text, aber mit reichen Illustrationen von 
Gebissen, die teils so atemberaubend kompliziert waren, dass 
man sie sich aus heutiger Sicht nur schwerlich im Gebrauch 
vorstellen kann. Dieses PM-Seminar nimmt mit zu einem 
lehrreichen Ausflug in die Vergangenheit und beleuchtet in einem Fachvortrag, wie sich vom 16. 
bis zum 18. Jahrhundert die Expertisen von Bissmachern und Bereitern zusammenfanden, 
wofür die extrem aufwendigen Gebissbilder tatsächlich nützten und wie das Wissen um die 
Herstellung von Gebissen vermittelt wurde. 
Unsere Referentin Prof. Dr. Stefanie Stockhorst: ist Inhaberin des Lehrstuhls für Neuere 
deutsche Literatur (Frühe Neuzeit) an der Universität Potsdam. Sie forscht und publiziert seit 
mehreren Jahren zur Kulturgeschichte von Pferd und Reitkunst. 
Wann: Donnerstag, 15. August 2024 
Wo: Hof Viervitz GmbH, Viervitz 3a, 18528 Zirkow 
Zeit: 19.00 Uhr bis ca. 21.15 Uhr 



Kosten: Teilnehmerbeitrag PM-15 Euro, Nicht-PM 25 Euro, Kinder bis 13 Jahre kostenlos, PM 
bis 18 Jahre 10 Euro 
Lerneinheiten: 3 Lerneinheiten (Profil 4) 
Online Tickets erhältlich unter: www.pferd-aktuell.de/seminare/1702 

 
Online-Fachseminar: “Die Impulsiven und die Träumerchen” – Kinder mit AD(H)S: Ihr 
Erscheinungsbild und bewährte Methoden  
Anerkannt mit 1 DKThR-Fortbildungspunkt 
Datum: 27. August 2024 
Uhrzeit: 17.00 – 19.30 Uhr 
Referent: Holger Domsch 
Kinder mit AD(H)S bereichern unsere Welt oft mit ihrer Begeisterung, ihrem Humor und ihrer 
grenzenlosen Fantasie. Doch gleichzeitig können sie Fachkräfte vor einzigartige 
Herausforderungen stellen, besonders in Gruppensituationen. 
Dieser Online-Workshop widmet sich eingehend dem Erscheinungsbild von Kindern mit 
AD(H)S und bietet eine umfassende Erklärung. Es wird auf die genaue Definition dieser 
Diagnose eingegangen und die Verhaltensweisen dieser Kinder erläutert. Zudem werden die 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten zwischen ADS und ADHS beleuchtet und aktuelle 
Erklärungsmodelle erörtert. 
Es werden praktische Methoden aufgezeigt, die speziell im Gruppenkontext erfolgreich 
angewendet werden können. 
Workshop-Gliederung: 

1. Diagnose von ADS und ADHS / Hyperkinetische Störung: Diagnosekriterien mit 
Diskussionsbedarf 

2. Das umfassende Erscheinungsbild dieser Kinder 
3. Das biopsychosoziale Erklärungsmodell 
4. Effektive Methoden im Umgang mit Kindern, die AD(H)S haben 
5. Anwendung auf das Setting in der pferdgestützten Förderung und Therapie 

An wen richtet sich das Seminar: An interessierte Fachkräfte aus den Bereichen der 
pferdgestützten Therapie, Förderung und Sport 
Anmeldung: "Die Impulsiven und die Träumerchen" - Kinder mit AD(H)S: Ihr Erscheinungsbild 
und bewährte Methoden | DKThR - Shop 
 
Online-Seminar: Social License Workshop 

Warendorf (Jugendreferentin Annika Schalück). Im Rahmen 
unseres Social License Workshops im November in Potsdam und 
der Klausurtagung der Bundesjugendleitung im März war eine 
zentrale Erkenntnis, dass vor allem Social Media einen Einfluss 
auf unsere gesellschaftliche Wahrnehmung hat. Um hier für 
einen bewussten Umgang zu sensibilisieren und somit zur 
Verbesserung der Social License beizutragen haben wir 
gemeinsam mit den Persönlichen Mitgliedern der FN ein Online-
Seminar initiiert. Die Referentin ist Laura Tröger, sie gründete 
nach ihrem Bachelorstudium der Pferdewirtschaft an der 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen ihre 

eigene Online-Marketing-Agentur Equivent Marketing. Mit ihrer Arbeit unterstützt sie Sportler, 
Trainer und Influencer bei ihren Social-Media-Auftritten, für Unternehmen und Dienstleister 
bietet sie die ganze Bandbreite des Social-Media-Managements an. Darüber hinaus ist sie als 
selbstständige Eventmanagerin für die Organisation der Bettenröder Dressurtage 
verantwortlich.  
Das Online-Seminar findet am Donnerstag den 29.08.2024 von 20.00 - 21.30 Uhr statt.  
Die Anmeldung und weitere Informationen zu finden unter: www.pferd-
aktuell.de/seminare/1701. Gerne an dieser Stelle auch nochmal der Hinweis, dass junge 



Engagierte ein Jahr lang kostenfrei Persönliches Mitglied werden können, hierfür reicht die 
Bestätigung des Vereinsvorsitzenden aus: https://www.pferd-aktuell.de/jungesengagement.  
 
PM-Erlebnistag: Die ersten gemeinsamen Schritte zum Pferd 
Damit die Basis des Reitsports breit aufgestellt ist, braucht es vor 
allem eins: Nachwuchs. Um auch Familien, die bisher wenig 
Berührungspunkte mit dem Thema Pferd hatten, die Faszination 
des Reitsports näherzubringen, gibt der PM-Erlebnistag für 
Kinder und Jugendliche Einblicke in verschiedene Bereiche 
rund ums Pferd. Dabei können die Kinder auf den Schulpferden 
voltigieren oder auch einen geführten Ausritt mitmachen. Auch 
das Absolvieren eines Parcours mit einem Steckenpferd wir an 
diesem Tag angeboten. Die Eltern erhalten Tipps, wie sie ihrem 
Kind möglichst früh einen Zugang zu Pferden ermöglichen. Beim 
geführten Ponyreiten können auch sie die sanften Tiere hautnah 
erleben. Unser Referentin Lorella Joschko: ist Gymnasiallehrerin für die Fächer Deutsch und 
Politik. Nebenher arbeitet sie als freischaffende Autorin für verschiedene 
Pferdefachzeitschriften, darunter auch für das PM-Forum und den Möhrchenprinz. Von ihrem 
Leben mit ihren Pferden und anderen Tieren berichtet sie auf dem Instagramkanal 
@reitenreicht. Durch ihre Haflingerstute Alin ist sie Expertin in Sachen Langhaarpflege beim 
Pferd und kennt sich sehr gut mit verschiedensten Flechtfrisuren aus. 
Wann: Samstag, 14.09.2024 
Wo: Hof Viervitz GmbH, Viervitz 3a, 18528 Zirkow 
Zeit: 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
Kosten: Teilnehmerbeitrag PM-5 Euro, Nicht-PM-10 Euro 
Online Tickets erhältlich unter: www.pferd-aktuell.de/seminare/1705 
 
Sachkundelehrgang Pferdehaltung im November in Viervitz 
Viervitz/ Insel Rügen (Martina Hermann). Der Besuch eines Lehrganges zum Erfordernis 
des Ablegens des Sachkundenachweises nach Paragraph 11 des Tierschutzgesetzes ist 
essenziell für alle, die beruflich mit Tieren arbeiten oder arbeiten möchten. Wer beispielsweise 
fremde Pferde in Obhut nimmt, Pensionspferde hält, der handelt gewerblich und benötigt eine 
Erlaubnis nach § 11 TSchG oder ist im Besitz einer beruflichen Grundausbildung wie 
Pferdewirte oder Landwirte. Dieser Nachweis bestätigt, dass die Teilnehmer über die 
notwendige Sachkunde und fachliche Kompetenz verfügen, um Tiere artgerecht zu halten und 
zu pflegen. Im Lehrgang werden umfassende Kenntnisse über Tierschutzrecht, artgerechte 
Haltung, Ernährung, Pflege und Verhalten von Tieren vermittelt. Durch den erfolgreichen 
Abschluss des Lehrgangs vom 11. bis 15. Nov. 2024 auf dem Hof Viervitz, Insel Rügen und 
die bestandene Prüfung wird sichergestellt, dass Tierhalter und -pfleger die gesetzlichen 
Anforderungen erfüllen und dass das Wohl der Tiere stets im Vordergrund steht. 
Der Lehrgang vermittelt Grundlagen aus den Bereichen 

 Pferdeverhalten und Umgang, Entwicklungsgeschichte, 
 Tierschutz und Tierwohl 
 Gesetzliche Grundlagen der Pferdehaltung in Deutschland 
 Leitlinien  
 Fütterung und Fütterungstechnik 
 Ställe, Nebenräume und Bewegungsflächen 
 Gesundheitsmanagement und Hygiene 
 Betriebsführung und Organisation 

Der Lehrgang beinhaltet den Pferdeführerschein Umgang.  
Lehrgangsleiter: 

 Thorsten Diehl, Amtstierarzt 
 Gerke Puvogel, Tierarzt 



 Sker Friedhoff, Betriebswirt, Versicherung und Recht 
 Martina Hermann, Pferdewirtschaftsmeisterin 
 Alexander Hermann, staatlich geprüfter Hufbeschlagsschmied, staatlich geprüfter 

Agrarbetriebswirt 
Weitere Informationen und eine Anmeldung zum Sachkundelehrgang Pferdehaltung nach § 11 
TSchG erfolgt bei: Martina Hermann, E-Mail: info@reiten-viervitz.de, Tel: 0179/5069893.  
 
Online-Kurzschulung: Marketing und Öffentlichkeitsarbeit angeboten vom 
Kreissportbund Vorpommern-Greifswald e.V. mit Katrin Schulze Kersting als Referentin am 
20.11.2024 
Es werden vom KSB VG 4 Lerneinheiten anerkannt. Bei Fragen melden Sie sich bitte bei Frau 
Lisa Kadow unter l.kadow@ksbv-g.de oder per Telefon 03971 2588414 
 

DRV-Seminare für Turnierfachleute Vielseitigkeit 
Die DRV bietet Seminare vom 
01.-03.11.2024 in Ansbach (Bayern)  
08.-10.11.2024 in Krusemark (SA) 
für Teilnehmer aus allen Verbänden insbesondere für Turnierfachleute bis VL, Anwärter und 
Interessierte. Diesen Seminaren wird an dem Freitag davor ab mittags bis einschl. 
Samstagvormittag eine Gesprächsrunde im Zuge eines Erfahrungsaustausches für TD 
vorgeschaltet. 
 
Berufsbegleitende Weiterqualifizierung: “Heilpädagogische Grundlagen für Fachkräfte 
der pferdgestützten Therapie und Förderung (DKThR)” 
Die Fortbildung „Heilpädagogische Grundlagen“ mit 360 Lerneinheiten richtet sich an 
Fachkräfte, die in der pferdgestützten Therapie und Förderung tätig sind und sich in den 
Grundlagen der Heilpädagogik qualifizieren oder ihren Kenntnisstand auffrischen möchten. 
Insbesondere richtet sich diese Fortbildung an Fachkräfte mit der Qualifikation Reit- und 
Voltigierpädagoge (DKThR); Fachkräfte der anderen Fachbereiche sind ebenfalls zugelassen. 
Diesen Fachkräften wird ermöglicht, sich entsprechend dem vielfach behördlich geforderten 
Maß an heilpädagogischer Qualifikation offiziell entsprechend nach zu qualifizieren. 
Inhaltliches Ziel ist es, wissenschaftliche und handlungsbezogene Grundlagen der 
Heilpädagogik für Akteure zu vermitteln, die im Rahmen der pädagogischen Arbeit mit 
Menschen mit Beeinträchtigung, Behinderung und/oder chronischer Erkrankung tätig sind und 
dabei das Pferd als Partner in der Arbeit einsetzen. Im Wesentlichen trägt diese Fortbildung 
zur wissenschaftlichen und fachpraktischen Fundierung der heilpädagogischen Tätigkeiten für 
einen verantwortungsvollen Umgang mit Menschen mit Behinderung, Beeinträchtigung und 
chronischen Erkrankungen sowie Klienten mit einem Förderbedarf in den Bereichen sozialer, 
emotionaler und kommunikativer Kompetenzen bei. Die Fortbildung bietet eine 
heilpädagogische Basis für die professionelle Arbeit, ermöglicht theoriegeleitetes Handeln, 
eine Einführung in die heilpädagogische Diagnostik und gleichzeitig eine methodische 
Reflexion. Die heilpädagogische Praxis ist von vielfältigen aktuellen Entwicklungen geprägt, 
die sich u.a. auf die Eingliederungshilfe, heilpädagogische Leistungen im Bereich der 
Frühforderung, Rehabilitation und Teilhabe sowie Grundlagen für die Assesment- und 
Dokumentationsbögen der Förder-, Behandlungs- bzw. Teilhabeplanung (mit Grundlagen des 
ICF[1]orientierter Bedarfsermittlung und BEI NRW). Dabei sind folgende Themen relevant, die 
weiter unten in den Modulen ausdifferenziert werden: 

 Geschichte der Heilpädagogik und theoretische Begründungen heilpädagogischen 
Handelns 

 Konzeptionelle Hintergründe heilpädagogischen Handelns und Verankerung in 
Organisationen 

 Heilpädagogik als Profession 
 Allgemeine Grundlagen heilpädagogischen Handelns 
 Dimensionen von Lebensqualität und Gesundheit 



 Einführung in die heilpädagogische Diagnostik 
 Aufgaben und Einsatzfelder 
 Selbstreflexion 

Die Fortbildung umfasst zwei Module und wird online durchgeführt. Die Unterrichtseinheiten 
der Module 1 und 2 werden in mehrere zweitägige Unterrichtsblöcke aufgeteilt (täglich 6 
Unterrichtseinheiten mit je 45 Minuten, verteilt auf 8 Tage je Modul). Jedes Modul beinhaltet 
insgesamt 48 Stunden Unterrichtseinheiten (Kontaktzeit). Darüber hinaus werden insgesamt 
132 Stunden Selbstlernzeiten für die Vor- und Nachbereitung sowie die Gestaltung der 
Prüfungsaufgaben veranschlagt. Die Fortbildung ist mit 15 DKThR-Fortbildungspunkten 
anerkannt. 
Termine: 
Modul 1: November 2024 bis März 2025 
Modul 2: April 2025 bis September 2025 
Anmeldung: Heilpädagogische Grundlagen für Fachkräfte der pferdgestützten Therapie und 
Förderung (DKThR) | DKThR - Shop 
 
Die vielfältigen Aus-, Fort- und Weiterbildungen des Landessportbundes MV, der 
einzelnen Kreissportbünde sind nachzulesen und zu buchen direkt unter: https://bildung.lsb-
mv.de/  

 
TV-Tipps 
23.07.2024 | 07:30 Uhr | ARD-alpha Willi wills wissen: Wo zeigen Pferde, was sie können? 
24.07.2024 | 23:35 Uhr | ARD Echtes Leben – Abschied vom geliebten Tier 
24.07.2024 - 28.07.2024 | ClipMyHorse.de FEI Dressage European Championship for Juniors, Children - Opglabbeek/ 
Sentower Park / Belgien 
25.07.2024 - 28.07.2024 | ClipMyHorse.de Kranichsteiner Sommerfestival - Darmstadt-Kranichstein 
27.07.2024 | 08:55 Uhr | SWR Ostwind – Zusammen sind wir frei 
27.07.2024 | 10:05 Uhr | MDR Tierärztin Dr. Mertens – Alles auf Sieg 
28.07.2024 | 06:55 Uhr | ARD Ostwind – Aufbruch nach Ora 
28.07.2024 | 09:00 Uhr | ARD Tiere bis unters Dach – Reiterfreuden 
28.07.2024 | 10:20 Uhr | Arte Naturparks in Portugal – Peneda-Gerês (u.a. über Garrano-Ponys) 
29.07.2024 | 05:30 Uhr | Arte Pferde im Sturm – Das wilde Herz Sardiniens 
29.07.2024 | 20:15 Uhr | ARD-alpha Länder-Menschen-Abenteuer: Inselwelten – Indonesiens wilder Osten (u.a. über 
Kinderjockeys von Sumbawa) 
Kurzfristige Programmänderungen von Seiten der Fernsehsender sind möglich. Daher sind alle Sendetermine ohne 
Gewähr. Für die Inhalte der Sendungen ist die FN nicht verantwortlich. 


